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Die gesteigerte Nachfrage nach Nahrung, erneuerbaren Energien und 
anderen Dienstleistungen im 21. Jahrhundert bringt mit sich, dass der 
Schutz  der  natürlichen  Ressourcen  wichtiger  denn  je  geworden  ist, 
damit sichergestellt ist, dass wir diese nicht zerstören. Nachhaltigkeit 
zielt darauf hin, der heutigen Generation das Nötige so zur Verfügung 
zu  stellen,  dass  die  Umwelt  auch  künftigen  Generationen  möglich 
bleibt

Nachhaltigkeit ist auch für die Nahrungsmittelherstellung von hervorragender Bedeutung. Das gilt insbesondere für 
Rohstoffe, die von der globalen Nahrungsmittelindustrie in hohem Maß genutzt werden. Dank seiner natürlichen 
Eigenschaften und seiner Eignung für vielfältige Einsatzmöglichkeiten etablierte sich Palmöl schnell als weltweit am meisten 
verwendetes Pflanzenöl mit dem größten Mengenwachstum. Der Produzent, Mitglied eines der Weltmarktführer in der 
Palmölherstellung nimmt die Verantwortung auf diesem Gebiet überaus ernst. Der Produzent ist eines der 
Gründungsmitglieder des RSPO (Roundtable on Sustainable Palm Oil). Diese globale Organisation wurde zur Förderung 
der nachhaltigen Herstellung und Verwendung von Palmöl gegründet. Die Mitglieder dieser internationalen Initiative 
umfasst Anbauer, Verarbeiter, Konsumartikel-Hersteller, Einzelhändler, Biokraftstoff- Unternehmen und nichtstaatliche 
Organisationen (NGOs).Durch den RSPO hat der Produzent geholfen, die Kriterien für die Herstellung von nachhaltigem 
Palmöl zu erarbeiten. Wir sind überzeugt davon, dass es für unseren Erfolg und den Erfolg der gesamten Palmölbranche 
unabdingbar ist, dass wir uns den Umweltprinzipien und den sozialen Grundsätzen, die diese Kriterien repräsentieren, 
verschreiben. Nachhaltige und verantwortliche Betriebspraktiken in jedem Geschäftsbereich — durch jeden Einzelnen — 
sind für die Zukunft unseres Planeten unverzichtbar. 

Gewährleistung nachhaltiger Nahrungsmittel und Energie in der Zukunft
Der globale Verbrauch von Palmöl für Nahrungsmittel- und Energiezwecke ist in den letzten 10 Jahren erheblich 
angestiegen und steigt kontinuierlich weiter an. Ein weiterer Anstieg von derzeit 22,5 Millionen Tonnen jährlich auf 40 
Millionen Tonnen im Jahr 2020 wird erwartet. Eine derartige Nachfragesteigerung führt zu einem entsprechend höheren 
Bedarf an Land zum Anbau der Pflanzen und zur Erhöhung der Mitarbeiterzahlen, in der Produktion. Da der Produzent 
bereits einen beträchtlichen Anteil des globalen Palmölbedarfs liefert — ein Prozentsatz, der kontinuierlich wächst — ist es 
wichtig, dass wir unsere Arbeit möglichst sorgfältig, effizient und ethisch verantwortlich durchführen. Um dies zu 
gewährleisten, haben wir eine Vielzahl von Richtlinien in sämtlichen Produktionsbereichen implementiert. 

Unsere Richtlinien, unser Ziel
Das Ziel ist zu zeigen, dass die effiziente und erfolgreiche Herstellung von Palmöl und soziale und umweltspezifische 
Verantwortung Hand in Hand gehen können. Seit Jahren haben wir eine Reihe dieser Kriterien, die später vom RSPO 
festgeschrieben wurden, eingehalten — und damit hervorragende Ergebnisse erzielt. Zurzeit ergeben die Ölpalmen der 
eigenen Plantagen einen um fast 50% über dem Branchendurchschnitt liegenden Ertrag. Diese ausgezeichneten Ergebnisse 
ermöglichen die Produktion einer größeren Palmölmenge pro Hektar, wodurch der Einsatz von Düngemitteln und 



Pestiziden entsprechend reduziert wird. Unsere Abhängigkeit von Chemikalien und fossilen Brennstoffen wird durch 
spezielle Bewirtschaftungsverfahren gering gehalten: z. B. durch eine Anreicherung des Bodens durch Humus, eine 
biologische Schädlings- und Krankheitskontrolle und eine natürliche Ernte. In dieser Broschüre erfahren Sie, wie wir 
arbeiten, um den Ernteertrag zu steigern, die Umwelteinflüsse zu verringern und das Wohlbefinden der Menschen zu 
fördern, die auf den Anwesen und in deren Umfeld leben. Natürlich ist dies ein kontinuierlicher Prozess, und wir sind stets 
auf der Suche nach Wegen, um unsere Methoden weiter zu verbessern. Ziel unserer Gruppe ist auch in Zukunft, alles in 
unserer Macht Stehende zu tun, um die Umweltqualität zu sichern und zu verbessern. Der Produzent will sicherzustellen, 
dass wir die Welt noch für viele Jahre mit nachhaltig erzeugtem Palmöl versorgen können.

Anbau, Produktion, Mitarbeiter
Das Palmöl unserer Produktion wird auf 79 verschiedenen Palmöl-Plantagen mit einer Fläche von insgesamt 160.000 Hektar  angebaut 
und in 12 verschiedenen Mühlen in Malaysia verarbeitet. Die Plantagen ziehen die Setzlinge auf, pflanzen und kultivieren die Ölpalmen 
und verarbeiten die frischen Fruchtbüschel zu rohem Palmöl und Palmenkernen. Unsere Gruppe verfügt über mehr als 20 Millionen 
erntefähige Bäume; in unseren Plantagen und Mühlen sind über 20.000 Menschen beschäftigt.

RSPO (Roundtable on Sustainable Palm Oil)
Unsere Gruppe war eines der Gründungsmitglieder des RSPO, einer globalen Organisation, 
deren Ziel die Förderung eines nachhaltigen Palmenwachstums und einer nachhaltigen 
Palmölproduktion ist. Ihr Gesamtziel ist das Erzielen höherer Palmölerträge bei gleichzeitiger 
Schonung der Umwelt und Erhaltung der biologischen Vielfalt und unter Einhaltung der 
sozialen und wirtschaftlichen Gesichtspunkte. Um diese Ziele zu erreichen, konzentriert sich die 
Organisation auf drei Haupttätigkeiten: 
• Entwicklung und Prüfung der Kriterien für nachhaltige Palmölproduktion und 
Plantagenerweiterung 
• Präsentation der Möglichkeiten, wie diese Standards in den praktischen Geschäftskontext 
eingebunden werden können.
• Kommunikation der Tätigkeit an die Mitglieder und die allgemeine Öffentlichkeit

Ein wesentlicher Aspekt der Nachhaltigkeit betrifft die Auswirkungen 
eines  Unternehmens  auf  die  natürlichen  Systeme  der  Erde, 
einschließlich Luft, Land, Wasser und das einzigartige Ökosystem, das 
diese  gemeinsam  bilden.  Unser  Überleben  ist  abhängig  von  einem 
gesunden und fruchtbaren Planeten. Unsere Gruppe sorgt dafür, dass 
dieser  Zustand  erhalten  bleibt,  mit  inhärent  natürlichen  und 
hocheffizienten Prozessen.

Nachhaltigkeit von Anfang an
Unsere Gruppe arbeitet an der Verbesserung der Nachhaltigkeit bei der Palmölherstellung — Ein wichtiges Werkzeug bei 
unseren Bemühungen zum Schutz der Erde und zur Wahrung ihrer Ressourcen ist die Produktion von Ölpalmensetzlingen 
in immer besserer Qualität — Setzlinge, die mit jeder Generation produktiver werden. Das Palmenzuchtprogramm unseres 
Research Centre widmet sich bereits seit Jahrzehnten dieser Aufgabe und kann beeindruckende Resultate vorweisen.

Maximaler Ertrag für maximale Nachhaltigkeit
Der  Ertrag  unserer  Palmen  liegt  bereits  um fast  50  % über  dem Industriestandard.  Jedes  Jahr  werden  4  %  unserer 
Ölpalmen gegen produktivere ausgetauscht. Die bemerkenswerte Kraft, Qualität und Fruchtbarkeit der Setzlinge ermöglicht 
uns,  eine größere Menge Palmöl pro Hektar  zu erzeugen.  Das Ergebnis ist  eine effizientere  Palmölproduktion,  für die 
weniger natürliche und nicht-erneuerbare Ressourcen, einschließlich fossiler Brennstoffe mit ihren unerwünschten CO2-
Emissionen, erforderlich sind. Das ist gut für die Umwelt — und gut für unser Unternehmen.

Sorgsame Anpflanzung
Die wachsende Nachfrage nach Palmöl bedeutet, dass wir trotz Ertragssteigerung in absehbarer Zukunft neue Plantagen 
benötigen. Um sicherzustellen, dass diese auf nachhaltige Weise angelegt werden, achtet unsere Gruppe schon jetzt auf die 
Art  und  Weise  und  die  Gebiete,  in  denen  Plantagen  angelegt  werden.  Bevor  neue  Plantagen  entstehen,  führen  wir 
Bodenuntersuchungen und unabhängige Beurteilungen der Auswirkungen auf die Umwelt durch. Wir passen unsere Pläne 
und Maßnahmen diesen Befunden an.



Gewissenhafter Anbau
Boden ist ein lebender Mikrokosmos, der durch den Anbau ausgebeutet oder geschädigt werden kann. Auf den Plantagen 
unserer Gruppe haben wir „Best Practices“ und optimale Arbeitsmethoden integriert, die uns helfen, die Unversehrtheit, 
Struktur und Fruchtbarkeit des Bodens zu erhalten und die effiziente Nutzung von Wasser und Nährstoffen zu steigern. 
Organische Stoffe, wie Palmenbiomasse, Mühlenabwasser und überschüssige Schalen und Fasern werden recycelt, und als 
Nährstoffe den  Pflanzen zugeführt. Leere Fruchtbüschel verbleiben unter den Bäumen und kompostieren auf natürliche 
Weise. Diese Fülle an organischem Material hilft, das Gleichgewicht des Bodens zu wahren und die Felder zu düngen — der 
Bedarf an Düngemitteln aus fossilen Brennstoffen wird verringert. 

Schädlinge auf natürliche Weise bekämpfen
Erfolgreicher und nachhaltiger Anbau erfordert das Bekämpfen von Unkraut, Schädlingen, Nagetieren und Krankheiten der 
Pflanze.  Unsere  Methode  ist  die  Befolgung  einer  integrierten  Schädlingsmanagement-Richtlinie.  Diese  umfasst, 
pflanzenspezifische,  biologische,  mechanische,  physikalische  und andere  Strategien  zur  Minimierung des  Einsatzes  von 
Chemikalien. So bekämpfen wir beispielsweise Nagetiere, die große Schäden an Neupflanzungen anrichten können, indem 
wir  ihre  natürlichen  Feinde  —  Schleiereulen  —  durch  das  Aufstellen  spezieller  Nistkästen  fördern.  Durch  unser 
Beobachtungssystem der wesentlichen Schädlinge wissen wir, wann wir einschreiten müssen, um z.B. deren Brutstätten zu 
zerstören. Durch diese Art von Maßnahmen lässt sich der Aufwand an Schädlingsbekämpfungsmitteln minimieren.

Um die Erosion so gering wie möglich zu halten, vermeiden wir den Anbau auf
ungeeigneten Böden und an Steilhängen — es erfolgt kein Anbau an Bergen/Hügeln
mit einer Steigung von mehr als 25%. Der Produzent fördert das Wachstum
von Bodendeckern auf den gesamten Plantagen. Diese verankern nicht nur den 
Boden und verhindern Erosion, sie fördern auch Insekten und biologische Vielfalt, 
wodurch die Fruchtbarkeit des Bodens verbessert und unerwünschte Unkräuter 
unterdrückt werden. Diese Leguminosen binden den Luftstickstoff und führen 
ihn den Palmbäumen als Dünger zu, was wiederum die Mengen an erforder-
lichen Düngemitteln und Pestiziden verringert. Wir erwarten kontinuierliche 
Verbesserungen in diesen Bereichen, da wir die neuesten „Best Practices“ der 
Branche in unsere Anbau- und Verarbeitungs-prozesse implementieren und 
unsere Bemühungen unter Beachtung der RSPO-Richtlinien und -Prinzipien vorantreiben.

Umsichtiges Vorgehen
Der präventive Einsatz von Pestiziden Herbiziden ist auf unseren Plantagen untersagt! Erst wenn die sorgfältig festgelegten 
Schwellenwerte  für  Schädlinge  und  Krankheiten  überschritten  werden,  und  keine  Alternative  mehr  existiert,  werden 
entsprechende  Mittel  möglichst  sparsam  eingesetzt,  die  von  entsprechend  geschulten  und  ausgerüsteten  Mitarbeitern 
angewendet  werden.  Eine  umfassende  Schulung  in  der  Handhabung  und  Anwendung  von  Pflanzenschutzmitteln  ist 
integraler Bestandteil unseres Arbeitsgesundheits- und Sicherheitsplans, der für alle Mitarbeiter, Arbeiter, Kleinbauern und 
Lieferanten verbindlich ist!  Um die Erosion so gering wie möglich zu halten, vermeiden wir den Anbau auf ungeeigneten 
Böden und an Steilhängen — es erfolgt kein Anbau an Bergen/Hügeln mit einer Steigung von mehr als 25%. Wir fördern 
das Wachstum von Bodendeckern auf den gesamten Plantagen.  Diese verankern nicht  nur den Boden und verhindern 
Erosion,  sie  fördern  auch  Insekten  und  biologische  Vielfalt,  wodurch  die  Fruchtbarkeitm des  Bodens  verbessert  und 
unerwünschte  Unkräuter  unterdrückt  werden  Diese  Leguminosen  binden  den  Luftstickstoff  und  führen  ihn  den 
Palmbäumen als Dünger zu, was wiederum die Mengen an erforderlichen Düngemitteln und Pestiziden verringert.  Wir 
erwarten kontinuierliche Verbesserungen in diesen Bereichen, da wir die neuesten „Best Practices“ der Branche in unsere 
Anbau- und Verarbeitungs-prozesse implementieren und unsere Bemühungen unter Beachtung der RSPO-Richtlinien und 
-Prinzipien vorantreiben.

Einsparung fossiler Brennstoffe
Der Verbrauch von fossilen Brennstoffen soll  gemäß Nachhaltigkeitskonzept  auf  ein Minimum reduziert  werden.  Auf 
fossile Brennstoffe kann die Weltwirtschaft zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht verzichten. Die Abhängigkeit der Welt von 
einer derart begrenzten Ressource gibt jedoch Anlass zur Sorge. Darüber hinaus sind fossile Brennstoffe eine wesentliche 
Quelle der Umweltverschmutzung und tragen zur globalen Erwärmung bei. Wir bemühen uns daher, die Nutzung fossiler 
Brennstoffe auf ein Minimum zu beschränken.

Zusätzlich zum Schutz des Bodens und zur
Verringerung der Nutzung von fossilen
Brennstoffen, bieten unsere traditionellen
Ernteverfahren unter Zuhilfenahme von
Tieren den Mitarbeitern die Möglichkeit,
einen persönlichen Gewinn durch die
Ausbildung junger Büffel bei der Arbeit zu
erwirtschaften



Aus Traditionen lernen
Die Plantagen der Gruppe folgen traditionellen landwirtschaftlichen Methoden die Setzlinge werden von Hand gesetzt, die 
Früchte werden nach Möglichkeit– mit Hilfe von Büffeln und nicht mit kraftstoffgetriebenen Fahrzeugen geerntet. Diese 
Vorgehensweise hat zudem einen sozialen und umweltspezifischen Nutzen. Es kommt zu weniger Bodenerosion als beim 
Einsatz von Maschinen. Darüber hinaus trägt sie zum Lebensunterhalt für die lokale Bevölkerung bei. Die Arbeiter können 
mit Kleinkrediten von der Gruppe junge, günstige Büffelkälber kaufen,  die sie während ihrer Arbeit auf den Plantagen 
ausbilden. Ein erwachsener, gut ausgebildeter Büffel erzielt für den Besitzer der Tiere einen guten Gewinn!

Umsichtige Nutzung der Ressourcen
Die Art und Weise, wie unsere Palmenmühlen betrieben werden, reduziert den Bedarf an fossilen Brennstoffen weiter. 
Recycelte Palmenfasern und Kernschalen sorgen für die Energie. Überschüssige Energie steht den Versorgungsnetzen zur 
Verfügung.  Durch  die  Reduzierung  fossiler  Brennstoffe  verringern  wir  unerwünschte  Emissionen  und  Treibhausgase. 
Unterstützt  wird  dies  durch  die  Anweisung  unserer  Gruppe,  für  die  Landräumung  und  die  Abfallbeseitigung  keine 
Verbrennungen zuzulassen (Zero Burning Policy). Zusammen genommen stellen die von uns ergriffenen Maßnahmen für 
den Umweltschutz sicher, dass wir die natürlichen Ressourcen sorgfältig nutzen, mit maximaler Energieeffizienz arbeiten 
und die Luft so rein wie möglich halten.

Wahrung der biologischen Vielfalt
In  jeder  natürlichen  Umgebung  gibt  es  eine  einzigartige  Vielfalt  und  ein  Gleichgewicht  voneinander  abhängiger 
Lebensformen: Mikroben, Pflanzen, und Tiere bilden jeweils  ein Ökosystem. Die Umwelt als Ganzes kann bedroht sein, 
wenn dieses  fragile  Gleichgewicht  gestört  wird.  Um das  biologische  Gleichgewicht  auf  unseren Plantagen  zu  wahren, 
verbinden wir die Renaturierungszonen- und andere Schutzbereiche auf den Ländereien und den umliegenden Gegenden so, 
dass Schneisen und Zufluchtstätten für wild lebende Tiere entstehen. Alle steilen, unbepflanzten Landabschnitte  werden 
absichtlich unberührt gelassen. Durch diese Maßnahmen können heimische Insekten, Pflanzen und wilde Tiere weiterhin in 
und um die  Plantagen herum gedeihen  und leben,  und tragen dazu bei,  die  lokale  biologische Vielfalt  in ihrer ganzen 
Mannigfaltigkeit zu bewahren. Dies wiederum trägt zu einer intakten und vielfältigen Umwelt unserer Ländereien bei.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Nachhaltigkeit ist die Übernahme 
von Verantwortung für die Lebensqualität der Menschen. Schließlich 
haben  Großunternehmen  nicht  nur  Auswirkungen  auf  die  Umwelt, 
sondern auch auf das soziale System, innerhalb dessen die Menschen 
arbeiten. Unsere Gruppe strebt positive Auswirkungen auf das soziale 
System  an!  Unsere  strengen  Richtlinien  zur  Arbeitssicherheit,  für 
Menschenrechte,  Gesundheit  und  Sicherheit  unserer  Mitarbeiter 
bilden  die  Grundlage  für  die  Fortentwicklung  in  der  sozialen 
Gemeinschaft!

Stimulation des lokalen Erfolgs
Wir sind der Ansicht, dass unser Erfolg eng verknüpft ist mit dem Erfolg derer, die für unser Unternehmen und innerhalb 
unseres Unternehmens arbeiten. Es ist daher eine unserer Richtlinien, möglichst viele unserer Güter und  Dienstleistungen 
lokal  zu  beziehen.  Dies  begründet  und fördert  die  lokale  Wirtschaft  auf  mannigfaltige  Weise.  Der  Vermögenskreislauf 
innerhalb der Region stimuliert die Gründung und den Erfolg lokaler Unternehmen, die wiederum für mehr Arbeitsplätze 
sorgen, was zur gesamten sozialen Stabilität beiträgt! Auf lange Sicht wird so dafür gesorgt, dass die lokale Bevölkerung ihre 
eigenen Grundbedürfnisse besser und eigenständig befriedigen kann!

Wir kümmern uns um die Gemeinschaft
Die Plantagen der Gruppe bieten mehr als nur einen Lohn für die lokale Arbeiterschaft. Unser Unternehmen hat sich zum 
Ziel gesetzt,  ihr allgemeines Wohl und das der Gemeinschaften auf jede uns mögliche Weise zu verbessern. Wir haben 
Wohnungen, Gebetsstätten und Freizeiteinrichtungen, Schulen und medizinische Einrichtungen für unsere Mitarbeiter und 
deren  Familien  gebaut.  Lokale  Initiativen,  die  den  sozial  Benachteiligten  und  Behinderten  helfen.  Auch  andere  lokale 
humanitäre  Projekte,  können  mit  unserer  Unterstützung  rechnen.  Dazu  hat  die  Gruppe  eine  staatlich  anerkannte, 
gemeinnützige Stiftung eingesetzt,  die  jedes Jahr eine erhebliche Summe zur weiteren Unterstützung der Gemeinschaft 
bereitstellt.  Wir  fördert  das  Lernen  unter  den  Kindern  und  den  jungen  Menschen,  indem  es  einen  Geldbonus  für 
akademische Leistungen und Stipendien für eine höhere schulische Ausbildung anbietet. Erwachsene erhalten die



Möglichkeit, auf verschiedenste Weise neue Fertigkeiten zu erwerben. Auf speziellen Schulungen werden die Kleinbauern 
ermutigt,  ihre  Erfahrungen  mit  guten  landwirtschaftlichen  Praktiken  weiterzugeben,  was  letztendlich  der  ganzen 
Gemeinschaft nutzen kann. Durch die Verbesserung der strukturellen, schulischen und spirituellen Zustände stellen wir 
sicher, dass unser Unternehmen die Qualität des täglichen Lebens erhöht, wie auch die Zukunftsaussichten und die Löhne 
der Arbeiter aufbessert.

Gemäß einer allgemeinen Definition bedeutet der Begriff „nachhaltig“ 
„etwas mit in die Zukunft nehmen zu können“. Die Bewahrung der 
Erde  und  die  Sorge  um  die  menschliche  Gesellschaft  ist  ein 
wesentlicher Aspekt der Nachhaltigkeit; es gibt jedoch noch weitere: 
Faktoren  wie  Transparenz,  Zuverlässigkeit  und  Verantwortung 
erbringen  einen  ebenso  wichtigen  Beitrag  zu  einem  nachhaltig 
wirtschaftenden Unternehmen. Wir streben danach, diese Faktoren in 
das tägliche Arbeitsumfeld zu integrieren, um das Vertrauen unserer 
Kunden  zu  stärken  und  auch  in  Zukunft  das  zu  halten,  was  wir 
versprochen haben.

Die  Gruppe  sucht  weiterhin  nach  neuen  und  effektiven  Wegen  zur  Verbesserung  der  nachhaltigen  Leistung  unseres 
Unternehmens, sowohl allein als auch in Zusammenarbeit mit internationalen Unternehmen wie dem RSPO (Roundtable 
for Sustainable Palm Oil). Soziale Verantwortung und Verantwortung für die Umwelt sind sehr wichtig, sie müssen jedoch 
einhergehen mit der effizienten und erfolgreichen Gewinnung von Palmöl, damit ein Unternehmen profitabel sein kann und 
nachhaltig  wirtschaften  kann.  Dafür  haben  wir  den  Vorteil  eine  voll  integrierten  und  von  uns  selbst  kontrollierten 
Wertschöpfungskette für Palmöl. Dies bedeutet, dass wir unser Engagement für eine nachhaltige Palmölproduktion vom 
Baum bis zur Türschwelle unserer Kunden nachverfolgen können.

Klare Aussagen 
Die  Gruppe  ist  ein  registriertes  internationales  Unternehmen.  Wir  bieten  unseren  Aktionären  über  eine  Vielzahl  von 
Kommunikationskanälen, wie Websites, Presseveröffentlichungen und der Jahresbilanz klare Informationen zur Position 
der Gruppe und zu den Maßnahmen in Verbindung mit umweltspezifischen, sozialen und rechtlichen Angelegenheiten, die 
für unser Unternehmen von Bedeutung sind. Wir streben danach, alle vor Ort geltenden Anforderungen auf dem Gebiet der 
Gesundheit und Sicherheit von Mensch und Umwelt zu erfüllen – und wenn möglich noch zu überschreiten. Durch unseren 
Einsatz in einer Vielzahl von zwischenstaatlichen und weltweit agierenden Organisationen, wie dem RSPO, arbeiten wir 
kontinuierlich daran, Standards zu setzen, zu vermitteln und zu fördern, die weltweit zu einer nachhaltigen Produktion von 
Palmöl führen.

Erzeugung von Nachhaltigkeit
Unser Engagement für die effiziente Nutzung der Ressourcen erstreckt sich auch auf unsere Raffinerien. Die Konstruktion 
und die Leistung unseres neuesten Palmöl-  Verarbeitungswerks im Rotterdamer Hafen in den Niederlanden spielt eine 
wichtige  Rolle  bei  der  Verbesserung  der  Nachhaltigkeit  unseres  Unternehmens.  Der  Standort  —  in  der  Nähe  der 
europäischen Kunden — bedeutet, dass wir unser Palmöl nur ein einziges Mal raffinieren müssen, anders als viele asiatische 
Hersteller,  die  nach  Europa  exportieren.  Daher  benötigen  wir  weniger  Energie  und  Materialien,  um unseren  Kunden 
qualitativ hochwertiges  Palmöl zu bieten,  und wir produzieren weniger  Abfall.  Die hochmoderne,  neueste Technologie 
dieses Werkesgarantiert  spitzenmäßige  Betriebseffizienz bei  Energie-  und Wasserkonservierung.  Diese Kombination aus 
Effizienz und intelligenter Technologienutzung ist unsere Antwort zur Herstellung von Qualitätsprodukten auf nachhaltige 
und verantwortungsbewusste Weise.

Verantwortung übernehmen
Unsere Gruppe verfügt über eine vollständig integrierte globale Wertschöpfungskette. Dies macht unser Geschäftsmodell 
hochtransparent und sicher.  Da wir die absolute Kontrolle über jeden Aspekt der Palmölproduktion haben, obliegt die 
Verantwortung für die Maximierung der Nachhaltigkeit auf jeder Verfahrensstufe — vom Anbau über die Verarbeitung bis 
hin zum Transport — uns und nur uns. Indem wir dieses Ziel so effizient  und effektiv wie möglich erreichen, werden 
natürliche Ressourcen geschont und Umweltschäden minimiert, wodurch wir unseren Kunden zugleich ein Spitzenprodukt 
in hervorragender Qualität bieten kann.



Streben nach Exzellenz
Das Richtige für unser Unternehmen tun und zugleich das Richtige für die Umwelt zu tun ist eine Herausforderung. Eine 
Herausforderung,  der  wir  uns jeden Tag aufs  Neue stellen.  Unsere Bemühungen zu konsistenten und kontinuierlichen 
Leistungen in allen Bereichen sind nicht unbemerkt geblieben. Kürzlich erhaltene Auszeichnungen umfassen u. a.: 

•  Forbes-Magazin:  „100  Best  Smaller-Sized  Enterprises“  mit  einem  Jahreseinkommen  von  US$1  Milliarde  im  Raum 
Asien/Pazifik 
• Euromoney magazine:  „Best  Managed Asian Company Award“ und „Best Corporate Governance Award“ (Asien — 
Produktionsbereich) 
• Finance Asia-Magazin: „Top 5 Best Managed Companies“ (Malaysia) 

Das Ziel unserer Gruppe ist es, basierend auf unserer Exzellenz in den Bereichen Herstellung, Logistik, Technologie und 
Anwendungen,  Marktführer  bei  der  Versorgung  von  verantwortungsvoll  produziertem  Palmöl  für  die 
Nahrungsmittelbranche und die Industrie der erneuerbaren Energien zu werden. Wir streben kontinuierlich danach, unser 
Unternehmen und unsere Arbeitsweise zu verbessern, und optimieren unsere Stärken, um unseren Kunden mit kreativen 
Konzepten und Lösungen zu helfen.
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Büsch Pflanzenöle GmbH
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Tel. 06592-173979
Fax 06592-173978
E-Mail info@buesch-pflanzenoele.de
home www.buesch-pflanzenoele.de

Geschäftsführer: Frank Büsch,  Waldstraße 35,  56220 Koblenz / Bassenheim
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